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Grusswort

Die Kommission zum Basler Neujahrsblatt der GGG ist hocherfreut,
mit dem vorliegenden Band der Öffentlichkeit etwas ganz Besonderes

zu übergeben. Ich danke deshalb Herrn und Frau Dieter und Marise Len-
dorff, die dazu beigetragen haben, dass diese einst privaten Aufzeichnungen

den Weg zu allen historisch und kulinarisch Interessierten finden
können. Ebenso gebührt unser grosser Dank allen,die mit unermüdlicher
Geduld und Liebe für die Sache die Transkription der Rezepte und deren

Adaptation an das heutige Verständnis sowie die historische Einbettung
der damaligen Koch- und Küchengepflogenheiten vorgenommen haben.
Zu erwähnen sind besonders Herr Dr. Andreas Morel, Herr Dr. Hans

Georg Oeri, Herr Dr. Rudolf Suter und Frau Therese Wollmann sowie

Herr Martin Bühler, der uns mit seinen schönen Photographien die
vorgestellten Rezepte anschaulich macht. Dem Verlag Schwabe danke ich

für die Liebe zum Detail beim Herstellen und Verlegen des Buches, was
eine wichtige Voraussetzung für das Gelingen des Basler Neujahrsblattes

178 war.

Beatrice Aider
Präsidentin der Kommission zum Basler Neujahrsblatt
Im Herbst 1999
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